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                 FA11A
   =============
   INFORMATIONSBLATT
   =================
   Allgemeine Hinweise
   Grundsätzlich werden vom Land Steiermark nur mit Antragstellern
   Verträge abgeschlossen, deren Anträge fristgerecht einlangen. Das Land
   Steiermark behält sich jedoch bei entsprechend hohem Bedarf vor, auch
   verspätet einlangende Anträge zu berücksichtigen. Die
   Aufnahmekapazität richtet sich nach den jeweiligen
   Unterkunftskapazitäten und wird einvernehmlich im Anlassfall
   abgeklärt.
   Erläuterungen zu den Qualitätskriterien und Rahmenbedingungen:
   1.Bereich Unterbringung:
     * 
       Es ist darauf zu achten, dass die Anzahl der untergebrachten
       Asylwerber der Anzahl der gewerberechtlich bewilligten Betten
       entspricht.
     * 
       Bei der Unterbringung sind folgenden Punkte zu beachten:
     * 
       Zimmer für Alleinstehende sollen nach Möglichkeit mit maximal 4
       Personen belegt werden.
     * 
       Familien sind grundsätzlich eigene Wohneinheiten mit mehreren
       Zimmern zur Verfügung zu stellen.
     * 
       Für größere Familien (mehr als 4 Personen) sollten auch
       Familieneineinheiten mit zwei oder mehr Zimmern bereitstehen,
       insbesondere für Familien mit mehr als zwei Generationen und
       Jugendlichen.
     * 
       Alleinstehende Frauen sollen nach Möglichkeit in speziellen
       Einheiten untergebracht werden.
     * 
       Die Räume müssen absperrbar sein.
   2. Bereich sanitäre Einrichtungen/Beheizung/Energie/Reinigung:
     * 
       Die nötigen sanitären Einrichtungen wie Waschgelegenheiten, Dusche
       oder Bad und WC müssen versperrbar sein.
     * 
       Für die Beheizung der Quartiere muss im erforderlichen Ausmaß
       Sorge getragen werden.
     * 
       Für die Reinigung der zur Verfügung gestellten Zimmer und
       Nebenräume können die BewohnerInnen freiwillig mitherangezogen
       werden.
     * 
       Seife, Handtücher, Toilettenpapier sind vom Unterkunftgeber
       ausreichend bereitzustellen.
     * 
       Seitens des Quartiergebers sind ausreichend Waschmaschinen und
       Waschpulver zur Verfügung zu stellen.
     * 
       Heizung und warmes Wasser müssen durchgehend zur Verfügung stehen.
       Wenn es darum geht, übermäßigen Energieverbrauch einzudämmen,
       sollte auf technische Lösungen (Armaturen mit automatischer
       Stoppfunktion, Thermostat) zurückgegriffen werden.
   3. Bereich Versorgung und Verpflegung:
     * 
       Die BewohnerInnen sollten die Möglichkeit zu eigener
       Essenszubereitung oder Mitbestimmung bei der Speiseplanerstellung
       haben. Die Erfahrungen zeigen, dass dadurch Konflikte über das
       Speisenangebot vermieden werden können und das Einkaufen und das
       Kochen eine wertvolle tagesstrukturierte und integrative Funktion
       hat.
     * 
       für Babys und Kleinkinder sind die entsprechende Verpflegung und
       Windeln usw. bereitzustellen.
   Mehrere Möglichkeiten stehen zu Verfügung:
             * 
               Die BewohnerInnen erhalten den gesamten Verpflegungsbetrag
               zu ihrer eigenen Verfügung. Die Auszahlung erfolgt durch
               die vom Land Steiermark beauftragte Betreuungsstruktur.
             * 
               Wo BewohnerInnen selbst kochen, sollten für etwa zehn
               Personen (zwei bis drei Familien) ein Herd mit Backrohr
               und ein Kühlschrank vorhanden sein. Wo der Einkauf und die
               Verpflegung durch die Quartiergeber erfolgt, ist täglich
               frisches Obst und Gemüse vorzusehen.
             * 
               Zu berücksichtigen sind sowohl religiöse Vorschriften als
               auch das Alter oder eine erforderliche Diät. Altersgemäße
               und ärztlichen Empfehlungen entsprechende Nahrung ist in
               ausreichendem Ausmaß zur Verfügung zu stellen.
     * 
       für Babys und Kleinkinder sind die entsprechende Verpflegung und
       Windeln usw. bereitzustellen.
             * 
               Auch bei Verpflegung durch den Quartiergeber sind
               Kühlmöglichkeiten einzurichten.
   4. Bereich Sonstiges:
         * 
           Aufenthaltsräume und BesucherInnenräume sollen vorhanden sein.
           Dazu gehören TV mit internationalen Programmen und Radio. Ein
           extra Aufenthaltsraum für Kinder, Hof oder Garten mit
           Spielgeräten wären vorteilhaft.
         * 
           Den BewohnerInnen muss die Möglichkeit gegeben werden, ihre
           Religion ungestört ausüben zu können.
         * 
           Pro Unterkunft ist den BewohnerInnen ein Passivtelefon bzw.
           ein Wertkartentelefon bereitzustellen, wenn sich in
           unmittelbarer Nähe des Hauses keine öffentliche Telefonzelle
           befindet.
         * 
           Ständige Anwesenheit eines Nachtdienstes ist sicherzustellen,
           soferne der Quartierbetreiber oder ein Beauftragter des
           Quartiergebers nicht im Hause wohnhaft ist.
         * 
           Arzt, Rettung und Exekutive sind im Bedarfsfall sofort zu
           verständigen.
     * 
       Grundsätzlich ist von den Unterkunftsgebern zu kontrollieren, dass
       geltende Sicherheitsstandards eingehalten werden. Dies betrifft
       besonders auch die für Kinder zur Verfügung gestellten Räume und
       Gegenstände.
     * 
       Haftungsfragen im Fall von Verlust (z.B. Schlüssel) oder
       Beschädigung sind klar in der Hausordnung zu regeln Eine in den
       Sprachen der BewohnerInnen erstellte Hausordnung kann auch vom
       Auftraggeber zur Verfügung gestellt werden.
   5. Punktesystem
         INFORMATIONSBLATT PUNKTEBEWERTUNGSSCHEMA
         Punkte
         Eigener Speiseraum vorhanden:
         1
         Zusätzlicher ständig benutzbarer Aufenthaltsraum vorhanden:
         1
         Zum Haus gehörenden Freiflächen:
         2
         Zimmerstandards:
         3
         Zimmer mit Dusche und WC
         1
         Zimmer mit Fließwasser
         0
         Zimmer ohne Fließwasser
         Heizung:
         Zentral
         1
         Jedes Zimmer extra
         0
         Größe des Boilers:
         10L pro Tag pro Person
         0
         20L pro Tag pro Person
         1
         30L pro Tag pro Person
         2
         1 Waschmaschine für Benützung durch BewohnerInnen pro 20
         BewohnerInnen vorhanden
         2
         Kochgelegenheiten für je 10 BewohnerInnen vorhanden
         2
         Selbstverpflegung (Teilselbstverpflegung) möglich
         3
         TV:
         Im Aufenthaltsraum
         1
         Öffentliche Telefonzelle: Wertkarte/Münzautomat/Post
         Im Haus
         2
         Erreichbar innerhalb von 5 Gehminuten
         1
         Der Anbieter verfügt über:
         Fax
         2
         Internet
         1
         Der Anbieter wohnt selbst im Haus
         1
         Entfernung des Hauses zum nächsten öffentl. Verkehrsm.
         bis 5 Gehminuten
         3
         bis 15 Gehminuten
         2
         mehr
         1
         Unter 15 Minuten Gehzeit sind Geschäfte, Arzt usw. erreichbar:
         1
         Spielplätze/Freiraum für Kinder sind vorhanden und können auch
         genützt werden
         3
         Zusätzliches Lunchpaket für Schul/Kindergartenkinder
         2
         Freizeitgestaltungsmöglichkeiten
         1
         Obst wird zusätzich regelmäßig angeboten
         2
         warmes Abendessen mind. 3 mal wöchentlich
         3
         Erfahrung im Bereich der Unterbringung und Versorgung von
         AsylwerberInnen und Fremden
         1
         Quartiername:
         Adresse:
         Gemeinde.
         Bezirk:
         Tel:
         Ansprechpartner:
         Wird vom Auftraggeber ausgewertet:
         Kategorieeinstufungen:
         0 - 15 Punkte Tagsatz
         A
         16 - 30 Punkte Tagsatz
         B
         mehr als 30 Punkte Tagsatz
         C
   4


               


			  
			  
            

          

		  
		 
		  
		  
		  

		    
		  
			  	JÄMSÄN KAUPUNKI YHDYSKUNTATOIMI RAKENNUSVALVONTA HAKEMUS (1KPL) RAKENNUSLUPA TOIMENPIDELUPA PURKAMISLUPA
	UMATILLA COUNTY FIRE DISTRICT  1 JOB DESCRIPTION VOLUNTEER
	UNIVERSAL NEWBORN HEARING SCREENING AND EARLY INTERVENTION PROGRAMME NATIONAL
	APORTACIÓN EXTRAORDINARIA PLAN DE PENSIONES DEL PERSONAL DE LA
	DENİZ VE HAVA ARAÇLARI KAZALARINDA ARAMA KURTARMA YÖNETMELİĞİ CUMHURBAŞKANI
	0 052996 ACUERDO MEDIANTE EL CUAL SE DECLARAN LIBRES
	SUCESSÃO OU SEQÜÊNCIA  PADRÕES E REGULARIDADES A COMPETÊNCIA
	FEDERAL COMMUNICATIONS COMMISSION DA 0890 BEFORE THE FEDERAL COMMUNICATIONS
	INTELEPEER SIP TRUNK CONFIGURATION GUIDE INTERACTIVE INTELLIGENCE CIC 2016
	BATSÁNYI JÁNOS GIMNÁZIUM ÉS SZAKKÖZÉPISKOLA A CSONGRÁDI OKTATÁSI KÖZPONT
	REPUBLIKA HRVATSKA PRIMORSKO – GORANSKA ŽUPANIJA OPĆINA JELENJE DRAŽIČKIH
	USAID PROJEKAT ZA BOLJE USLOVE POSLOVANJA VESTI ZA AVGUST
	NA TEMELJU ČLANKA 26 ZAKONA O PREDŠKOLSKOM ODGOJU I
	GROUP 14 DRIVING SUSTAINABILITY AND EFFICIENCY IN PASTUREBASED AGRICULTURE
	8 ULUSLARARASI TÜRKÇENIN EĞITIMIÖĞRETIMI KURULTAYI 0103 EKIM 2015 İSTANBUL
	YÜZÜNCÜ YIL ÜNİVERSİTESİ ARAŞTIRMA VE UYGULAMA ÇİFTLİĞİ YÖNERGESİ BİRİNCİ
	I LESSON PLAN  CONTENT OUTLINE  TEACHER PREPARATORY
	FLEXIBLE WORK SCHEDULES REFERENCE INFORMATION AND GUIDELINES FLEXIBLE WORK
	MAINE ADMINISTRATIVE PROCEDURE ACT 20092010 REGULATORY AGENDA SEPTEMBER 17
	REVOCATORIA DIRECTA  DE ACTOS ADMINISTRATIVOS PROFERIDOS POR LA
	TŁUMACZENIE STRONY HTTPNOJOBNOFUNPL UTWÓRZ ECV KORZYSTAJ ZA DARMO PRZEZ
	CURRICULUM FORMATIVO E PROFESSIONALE DI MARIA GRAZIA CARAVELLO CAMPIDOGLIO
	A PASSPORT TO CHINA BEING THE TALE OF HER
	STATE HOME PROJECT MONTHLY STATUS REPORT STATE RECIPIENTDEVELOPERCHDO NAME
	TEMA 1 EL DERECHO OBJETIVO CARACTERES ESENCIALES IUSNATURALISMO POSITIVISMO
	PROYECTO ALES ACCESO AL LENGUAJE ESCRITO (ESCENA 2 EL
	BASES PSICOLÓGICAS DE LA EDUCACIÓN ESPECIAL MAGISTERIO EDUCACIÓN PRIMARIA
	WYNIKI OTWARTEGO KONKURSU OFERT W RAMACH PROGRAMU WOJEWODY WIELKOPOLSKIEGO
	DOCUMENTO AECA MARCO CONCEPTUAL DE LA RESPONSABILIDAD SOCIAL CORPORATIVA
	AC 3290S (REV 913) NYS VENDOR ID 000000000 NEW



			  

		  
			  	SAT RAZREDNIKA RAZRED RAZREDNI ODJEL 4 RAZRED PODRUČJE RADA
	MINISTERIO DE CIENCIA TECNOLOGÍA E INNOVACIÓN CONVOCATORIA JÓVENES INVESTIGADORES
	MEDIA BRIEF 249 TO 436 MILLION TONS (MINIMUM) OF
	PREDSEDNIK DRŽAVNEGA SVETA REPUBLIKE SLOVENIJE MAG BLAŽ KAVČIČ OKROGLA
	GUÍA NO 1 PARA TE TRATARÉ COMO A UNA
	APPROVED 101788 POSSESSION OF FORGERY DEVICES1 (NJSA 2C21‑1C) (MAKES
	INFORME TÉCNICO DE AVANCE O FINAL DE PROGRAMAS Y
	R AZONAMIENTO MATEMATICO – TERCERO DE PRIMARIA HACIENDO DEPORTE
	ZADEVA OBJAVA JAVNEGA NATEČAJA ZA ZASEDBO PROSTEGA URADNIŠKEGA DELOVNEGA
	13 DE 13 TEMA 9 FUNCIONES DEL CONCEPTO DE
	Place Date Ddmmrrr Name and Surname Affiliation of Author
	UNODCCNDEG120106 ANNUAL REPORTS QUESTIONNAIRE (ARQ) PART IV EXTENT PATTERNS
	BOYD ERNEST JOHN TX2922 ERNEST JOINED THE UNIT ON
	COMMITTEE OF POSTGRADUATE DENTAL DEANS AND DIRECTORS (COPDEND) COPDEND
	SOUTHWEST PACIFIC COUNTY PENINSULA ROTARY FOUNDATION MEETING DATE MARCH
	ALGEBRA 1ST NINE WEEKS TEST REVIEW NAME 1 THE
	PROTOKOLL FRA ÅRSMØTET TIL SVERRE HOVEDLAGET ONSDAG 13 MARS
	TEORÍA PRIMERA PARTE CARTOGRAFÍA MATEMÁTICA CURSO 20032004 1INTRODUCCIÓN Y
	PREGUNTA CON SOLICITUD DE RESPUESTA ORAL O0002422011 A LA
	[TITLE] N ATIONAL CONSTITUTION CENTER CLASSROOM READY RESOURCE FREE



			  
        

		 
      

	  
    

          

    
    
      
     
      
      
      
      
        
          
            
              
                Todos los derechos reservados @ 2021 - FusionPDF

              
              
                
                 
                
                
                
                
                
                
              

            

          

        

      

      

    
      

    
    
      
    

    
          
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    



  